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Einleitung

Noch bis vor 20 Jahren war die Stechimmenfauna (Hymenoptera, Aculeata) des Stadtgebietes
von Bielefeld nahezu vollstandig unerforscht. In den 90er Jahren lieferten die umfangreichen
Aufsammlungen LAUTERBACHS einen ersten faunistischen Uberblick fiir die Teilgruppe der
Grabwespen, RATHIJEN begann mit der Bearbeitung der Wildbienen (s. LAUTERBACH 19964,
1997a & b, RATHIEN 1996 & 1997). Bis heute hat sich der Kenntnisstand deutlich verbessert.
Es liegen Daten verschiedener Quellen zu nahezu allen Teilgruppen aus weiten Teilen des
Stadtgebietes vor. Da die Stechimmen auch in Ostwestfalen aufgrund der Verbesserung ihres
Bearbeitungsstandes als Tiergruppe fiir die Bewertung von Lebensrdumen in der
naturschutzfachlichen Planung an Bedeutung gewinnen (vgl. VENNE & BLEIDORN 2005),
erscheint es den Autoren sinnvoll, den derzeitigen Stand der Stechimmenfaunistik im
Stadtgebiet von Bielefeld zusammenzufassen. Zudem unterliegen besonders die
Artenzusammensetzungen flugféhiger, und dadurch sehr mobiler Wirbellosengruppen, in den
letzten Jahren wohl auch klimatisch bedingt einem deutlichen Wandel, dessen Ende
momentan nicht abzusehen. Es ist damit zu rechnen, dass die Folgen dieses Wandels sich
auch in der Stechimmenfauna von Bielefeld niederschlagen werden. Es lassen sich zahlreiche
Beispiele fur Arten finden, die ihr Verbreitungsareal in Deutschland innerhalb von wenigen
Jahren nennenswert nach Norden bzw. nach Nordwesten ausgeweitet haben (z.B. Oecanthus
pellucens (ScopoLl, 1763), Saltatoria - DORDA 1995; Crocothemis erythraea (BRULLE, 1832),
Odonata — OTT 1996; Agrotis puta (HUBNER, 1803), Lepidoptera — ScHULZE 1995,
Graphosoma lineatum (LINNAEUS, 1758), Heteroptera — SCHULZE 1996; Argiope bruennichi
(ScopoLl, 1772), Arachnida — KORDGES & KRONSHAGE 1995). Fir die Gruppe der
Stechimmen ist eine derartige Ausbreitung in Nordrhein-Westfalen und Nordwestdeutschland
beispielhaft fiir die Gallische Feldwespe (Polistes dominulus) dokumentiert (vgl. FUHRMANN
1995, LAUTERBACH 1996b & 1997c, Loos & Loos 1997, DUDLER & ScHULZE 1997,
RATHJEN 1999, BLEIDORN et al. 2000) und auch fir weitere Arten belegt (z.B. MAuss 2001,
FREUNDT 2002; VON DER HEIDE & METSCHER 2003; FROMMER & FLUGEL 2005; JAcoBl 2003,
2005& 2006; BLEIDORN & VENNE im Druck). Um den bereits erfahrenen und noch zu
erwartenden Wandel zu dokumentieren, erscheint uns ein Resumee des derzeitigen
Kenntnisstandes der Bielefelder Stechimmenfauna als ausgesprochen wichtig.

Allgemeine Informationen zur Tiergruppe

Die bekanntesten Vertreter der Stechimmen werden von den Bienen, sozialen Faltenwespen
und Ameisen reprasentiert. Diese werden mit einigen weniger populdren Familien
(Grabwespen, Wegwespen, Goldwespen etc.) zur Gruppe der Stechimmen zusammengefaft.
Charakteristisches Merkmal der Stechimmen ist ein Stachel, der sich im Laufe der Evolution
aus dem Legebohrer der Weibchen entwickelt hat und den ménnlichen Stechimmen somit
fehlt. Dieser Stachel hat bei den meisten Arten Wehrfunktion, kann aber in manchen Féllen
zusétzlich noch als Legebohrer verwendet werden (Zikadenwespen) und ist nicht selten
reduziert oder ganz verloren gegangen (z.B. bei den Waldameisen).



Deutschlandweit sind bisher ca. 550 Bienen-, ca. 630 Stechwespen- und 111 Ameisenarten
bekannt. Unter den Stechimmen finden sich viele Arten, die aufgrund ihrer starken
Anpassung einen hohen Spezialisierungsgrad aufweisen. Die folgende Auflistung gibt einen
Uberblick tiber die wichtigsten Anpassungsfaktoren:

e Nistsubstrate (z. B. verschiedene Bodentypen, Totholz, Steine, Schneckenh&user oder
Pflanzenstengel),

e Makro- und mikroklimatische Verhéltnisse,

e Pollen- und Nektarquellen (viele Bienenarten sind mono- bzw. oligolektisch, d.h. sie
sammeln nur an einer bzw. an wenigen Pflanzenarten),

e Beutetiere zur Brutversorgung (z.B. tragen Grabwespen der Gattung Trypoxylon nur
Kugelspinnen in ihre Brutkammern ein) oder Eigenversorgung (Weibchen der
Zikadenwespen ernédhren sich hauptsachlich von Zikadenhamolymphe),

e Wirt-Parasit-Beziehungen (z.B. parasitieren Filzbienen (Gattung Epeolus) spezifische
Seidenbienenarten (Colletes); entwickeln sich die Larven aller Zikadenwespenarten in
Zikaden).

Der hohe Spezialisierungsgrad hat zur Folge, dass viele Arten unter den Stechimmen sehr
empfindlich auf Veranderungen ihrer Lebensrdume reagieren. Schon schwache Einflisse, die
sich auf die oben genannten Faktoren auswirken, spiegeln sich im Artenspektrum und in der
Populationsdichte vieler Stechimmen-Arten wider. Daraus resultiert zum einen die Tatsache,
dass ein nicht geringer Anteil der in Deutschland vorkommenden Arten aufgrund der
Lebensraumverénderungen akut gefahrdet und in den Roten Listen vertreten ist, zum anderen,
dass sich diese Tiergruppe besonders gut dazu eignet, Veranderungen in ihren Lebensrdumen
und hier ganz besonders in den sandigen Lebensraumen der Sennelandschaft friihzeitig zu
erkennen und aufzuzeigen (Indikatorfunktion).

Im Unterschied zu den besonders bekannten sozialen Bienenarten (z.B. die domestizierte
Honigbiene oder Hummeln) und sozialen Faltenwespen (z.B. Hornisse) lebt der
uberwiegende Teil der Stechimmenarten solitér. In diesem Falle legt jedes Weibchen fir sich
Brutzellen in verschiedenen Nistsubstraten an (z.B. grabend im Boden, in Ké&ferfraBgangen
im Totholz), die es mit Pollen oder Nektar (Bienen) bzw. tierischer Beute (z.B. Grabwespen)
verproviantiert und anschlieBend mit einem Ei belegt. Die daraus schliipfende Larve ernahrt
sich von dem eingetragenen Vorrat, verpuppt sich und entschliipft der Brutzelle nach der
Puppenruhe als Vollinsekt.

Bei zahlreichen Arten haben sich ausgepragte Formen des Parasitismus entwickelt, die zu
interessanten Vernetzungen vieler Arten untereinander fiihren. Ganze Gattungen von Bienen
z.B. beschranken sich vollstandig darauf, Brutzellen anderer Bienen (oft spezifischer Arten)
aufzusuchen und mit ihrem Ei zu belegen. Die Larven dieser ,,Kuckucksbienen* schliipfen in
der Regel etwas schneller als die Wirtslarve. Die Parasitenlarve erndhrt sich vom Wirtsei oder
der Wirtslarve und von dem durch die Wirtsbiene eingetragenen Proviant.






Bilder:

1 Die Goldwespe Holopyga generosa wird in den letzen Jahren in ganz Ostwestfalen-Lippe
hé&ufiger nachgewiesen.

2 Die Weibchen der Rollwespe Methocha articulata sind ungefliigelt und weisen dadurch
einen ameisenahnlichen Habitus auf. Sie parasitieren die Larven von Sandlaufkéfern
(Cicindela spp.).

3 Die Wegwespe Priocnemis perturbator zahlt auch in Bielefeld zu den weit verbreiteten
und haufigen Arten.

4 Die Sandbiene Andrena fuscipes ist in ihrem Sammelverhalten streng an Besenheide
(Calluna vulgaris) gebunden.

5 Als Parasitoid schmuggelt die Keulenwespe Sapygina decemguttata ihre Eier in die
Brutzellen der Locherbiene Heriades truncorum.

6 Die Grabwespe Astata boops erbeutet Wanzen-Larven zur Versorgung ihrer Larven. Sie
nimmt in den letzten Jahren deutlich im Bestand zu.

7  Nur sehr selten wird in Ostwestfalen-Lippe die solitar lebende Faltenwespe Gymnomerus
laevipes nachgewiesen, die in Pflanzenstangeln nistet.

Vorgehensweise und Datenbestand

Zur Darstellung des momentanen Bearbeitungsstandes der Stechimmenfaunistik im
Stadtgebiet von Bielefeld wurden die in Tabelle 1 aufgefiihrten Quellen ausgewertet. Das
vorhandene  Sammlungsmaterial ~ wurde  unter  Zuhilfenahme  der  aktuellen
Bestimmungsliteratur (s. Tab. 2) unter dem Binokular determiniert bzw. in der Determination
uberprift und samt der Fundortdaten in eine Datenbank eingegeben, die an ein
Geographisches Informationssystem (GIS) angebunden ist. Ergdnzend wurden Nachweise, die
in den genannten Literaturstellen enthalten waren, zu denen sich jedoch keine Belege in den
untersuchten Sammlungen fanden, in die Datenbank aufgenommen. Auf eine Lokalisation
und Uberpriifung derartiger Belege wurde verzichtet.

Die Taxonomie richtet sich nach DATHE, TAEGER & BLANK (2001). Lediglich bezuglich der
Trennung von Andrena apicata und A. batava sowie von Andrena dorsata und A. propinqua
folgen wir abweichend davon der Auffassung von SCHMID-EGGER & SCHEUCHL (1997) und
bezuglich der Trennung von Arten der Untergattung Cemonus (Sphecidae, Pemphredon)
richten wir uns nach VAN DER SMISSEN (2003).



Tab. 1: Ausgewertete Quellen

Sammlungen Literatur

Coll. AG westfalischer Entomologen ADORF, RATHJEN & EDELMANN (1995); BLEIDORN,
Coll. Bleidorn & Venne LAUTERBACH & VENNE (2001); DUDLER (1986 &
Coll. Broker & Vorwerg 1998); DUDLER & SCHULZE (1997); KUHLMANN,
Coll. Jochmann RETZLAFF & WOLF (1990); KUHLMANN et al. (1991);
Coll. Lauterbach LAUTERBACH (1995, 1996a & b, 1997a,b & c);

Coll. Universitét Bielefeld / leg. Lauterbach RATHIEN & EDELMANN (1995); RATHJEN (1996 &
Coll. Universitat Bielefeld / leg. Rathjen 1997)

Tab. 2: Verwendete Bestimmungsliteratur

Taxon Quelle

Chrysididae KUNZ (1994); LINSENMAIER (1997), VALKEILA (1971)

Tiphiidae, Mutillidae, OEHLKE (1974); SCHMID-EGGER & BURGER (1998)

Myrmosidae, Sapygidae

Vespidae MAUSS & TREIBER (1994); SCHMID-EGGER (2004)

Pompilidae OEHLKE & WOLF (1987); SCHMID-EGGER & VAN DER SMISSEN (1995); VAN DER
SMISSEN (1996, 1998); WOLF (1972)

»Sphecidae” ANTROPOV (1991); DoLLFUsS (1991); OEHLKE (1970); SCHMID-EGGER, RISCH &
NIEHUIS (1995); SCHMID-EGGER (2002), VAN DER SMISSEN (2003)

Apidae AMIET (1996); AMIET, MULLER & NEUMEYER (1999); AMIET et al. (2001, 2004);
HERRMANN & DoczkAL (1999); SCHEUCHL (1995, 1996); SCHMID-EGGER &
SCHEUCHL (1997)

Insgesamt liegen Stechimmendaten von tiber 100 Fundorten aus dem Bielefelder Stadtgebiet
vor (s. Abb. 1 fir die rdumliche Verteilung). Hinter einem Fundpunkt kann sich sowohl
lediglich eine Einzelbeobachtung (z.B. Hornisse) oder - bei gut untersuchten Fundorten - auch
eine umfangreiche Artenliste verbergen. Es werden deutliche Schwerpunkte der faunistischen
Bearbeitung im Bereich des innerstadtischen Siedlungsbereiches von Bielefeld und in
Sennestadt ersichtlich. Spérlich untersucht hingegen sind die Bereiche Deppendorf,
Jollenbeck, Vilsendorf, Brake, Milse, Altenhagen, Heepen, Oldentrup und Stieghorst im
Nordosten, Norden und Nordwesten sowie Ummeln und Brackwede im Sudwesten des
Stadtgebietes. Die rdumliche Projektion der in der Datenbank vorhandenen Datensatze auf die
Quadranten der Topografischen Karte 1:25.000 (in Abb. 2 dargestellt) unterstreicht, dass
bisher besonders aus dem Nordosten und Nordwesten wenige Daten zur Stechimmenfauna
vorliegen. Bei weiteren zukunftigen Erfassungen sollten diese Bereiche wie auch die
Quadranten im Stidwesten und Stiden unbedingt Berticksichtigung finden.
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Abb. 1: Riumliche Verteilung der Stechimmen-Fundorte im Stadtgebiet von Bielefeld
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Abb. 2: Riumliche Verteilung der ausgewerteten Datensitze im Stadtgebiet von

Bielefeld




Ergebnisse
Artenspektrum

Im Untersuchungsgebiet wurden bisher insgesamt 315 Stechimmenarten (exkl. Formicidae)
nachgewiesen. Davon entfallen 104 Arten auf die Grabwespen (33%), 146 Arten (46%) auf
die Bienen und 65 Arten (21%) auf andere Stechimmenfamilien.

Die Gesamtartenzahl des Bielefelder Stadtgebietes entspricht einem Anteil von ca. 51% der
nach DATHE et al. (2001) und weiteren Autoren fiir NRW aktuell nachgewiesenen 620 Arten
und ca. 66% der nach verschiedenen Autoren fiir Westfalen abziiglich der verschollenen
Arten nachgewiesenen 474 Stechimmenarten (exkl. Formicidae) (s. Tab. 3). Bei Betrachtung
der prozentualen Anteile verschiedener Stechimmengruppen an der Gesamtartenzahl wird
erkennbar, dass sowohl NRW (25,16%) als auch Westfalen (28,06%) einen geringeren
Grabwespenanteil als das Untersuchungsgebiet (33,02%) aufweisen.

In Tabelle 4 sind alle festgestellten Arten mit Angaben zu Gefahrdung, Nistweise, Okologie
und Anzahl der bekannten Fundorte im Untersuchungsgebiet aufgefuhrt.

Tab. 3: Artenzahlen verschiedener Stechimmengruppen (absolut und prozentual zum
Gesamtartenspektrum des jeweiligen Bezugsraumes) (exkl. Formicidae) nach
verschiedenen Quellen

NRW Westfalen Bielefeld
gesam “akuell” gesam ohne t
t absolut % t absolut | % | absolut | %
Dryinidae 21 16 2,58 K.A. K.A. 0,00 K.A. 0,00
Embolemidae 1 0 0,00 k.A. k.A. 0,00 k.A. 0,00
Bethylidae 9 9 1,45 K.A. K.A. 0,00 K.A. 0,00
Chrysididae 48 35 5,65 21 21 4,43 17 5,40
Mutillidae 2 2 0,32 2 1 0,21 1 0,32
Myrmosidae 1 1 0,16 1 1 0,21 1 0,32
Sapygidae 3 3 0,48 2 2 0,42 1 0,32
Tiphiidae 3 3 0,48 3 3 0,63 2 0,63
Vespidae 51 40 6,45 38 34 7,17 23 7,30
Pompilidae 59 54 8,71 44 42 8,86 20 6,35
“Sphecidae” 168 156 25,16 140 133 28,06 104 33,02
Apidae 341 301 48,55 281 237 50,00 146 46,35
X 707 620 ~100 532 474 ~100 315 ~100

waktuell — nach 1980 nachgewiesen // T - verschollene Arten // k.A.— keine Angaben

Quellen: BLEIDORN & VENNE (2000 & im Druck); BLEIDORN et al. (2000); BLEIDORN, LAUTERBACH & VENNE
(2001); CoOLLN, JAKUBZIK & ESSER (2005 & 2006); DATHE et al. (2001); DREES (1996); ESSER, JAKUBZIK &
SONNENBURG (2004); FREUNDT (2002, 2004); FREUNDT & ILLMER (2003); FUHRMANN (1996, 2001 & 2003);
JAcoBI (2003, 2005 & 2006); KUHLMANN (1993, 1996, 1999 & 2000); KUHLMANN, RETZLAFF & WOLF (1990);
KUHLMANN et al. (1991); LAUTERBACH (19963, 1997a & b); MAuss (2001); OHL (2003); QUEST (2000a & b);
RATHJEN (1997); RISCH (1996); SCHINDLER & DRESCHER (2001); SCHULZE (1999); VENNE & BLEIDORN (2002a
& b); WoLF (1988, 1991); WoYDAK (1996 & 2001)






Tab. 4: Gesamtartenliste mit Daten zu Gefihrdung, Nistweise, Ernihrung, Hiufigkeit im Stadtgebiet von Bielefeld.

Wissenschaftlicher Artname Gefihrdung Nistweise Beute/Wirt bzw. Bliiten/Wirt Anzahl
(bzw. hoherrangiges Taxon) SRR = Hy der
b 1999 Fundorte
1998
Chrysididae - Goldwespen
Chrysis angustula SCHENCK, 1856 Pa Pa Symmorphus ssp. 3
Chrysis corusca VALKEILA, 1971 neu Pa Pa Symmorphus ssp. 1
Chrysis ignita (LINNAEUS, 1758) Form A (sensu Pa Pa Ancistrocerus spp. 3
LINSENMAIER)
Chrysis ignita (LINNAEUS, 1758) Form B (sensu Pa Pa Ancistrocerus spp. 5
LINSENMAIER)
Chrysis schencki LINSENMAIER, 1968 Pa Pa Ancistrocerus spp. 2
S Chrysura radians (HARRIS, 1776) G 1 Pa Osmia ssp. 1
Cleptes semiauratus (LINNAEUS, 1761) Pa Tenthridinidae-Larven 5
S Elampus constrictus (FORSTER, 1853) D neu Pa ? 1
S Elampus panzeri (FABRICIUS, 1804) Pa Mimesa spp. 3
S Hedychridium ardens (COQUEBERT, 1801) 3 Pa Oxybelus bipunctatus 3
Hedychrum nobile (ScopoLl, 1763) 3 Pa Cerceris arenaria 2
S Hedychrum rutilans DAHLBOM, 1854 Pa Philanthus triangulum 5
S Holopyga generosa (FORSTER, 1853) neu ?Pa ?Pa ?Sphecidae 2
Pseudomalus auratus (LINNAEUS, 1758) 3 Pa Passaloecus und Pemphredon spp. 5
Peudomalus violaceus (ScopoLl, 1763) Pa Pemphredon lugubris 1
Trichrysis cyanea (LINNAEUS, 1758) Pa Trypoxylon spp. 2
Tiphiidae - Rollwespen
Tiphia femorata (FABRICIUS, 1775) 3 Pa Scarabaeidae-Larven 10
S Methocha articulata (LATREILLE, 1792) 3 Pa Cicindelidae-Larven 3
Mutillidae - Spinnenameisen
Smicromyrme rufipes (FABRICIUS, 1787) Pa Oxybelus bipunctatus u.a. 4
Myrmosidae - Trugameisen
S Myrmosa atra PANZER, 1801 Pa Diodontus minutus u.a. 7
Sapygidae - Keulenwespen




S Sapygina decemguttata (FABRICIUS, 1793) Pa Heriades truncorum 3
Pompilidae - Wegwespen
S Agenioideus cinctellus (SPINOLA, 1808) 3 W H,C,S Salticidae, Thomisidae 2
Anoplius infuscatus (VANDER LINDEN, 1827) B >3 Araneae-Familien 10
Anoplius nigerrimus (ScopoLl, 1763) 3 B, T H,S,P,C Gnaphosidae, Lycosidae, Pisaura spp. 3
Anoplius viaticus (LINNAEUS, 1758) V B >3 Araneae-Familien 11
Arachnospila anceps (WESMAEL, 1851) B >3 Araneae-Familien 11
Arachnospila spissa (SCHIOEDTE, 1837) B, T Lycosidae, Salticidae 10
Arachnospila trivialis (DAHLBOM, 1843) B >3 Araneae-Familien 6
Auplopus carbonarius (ScopoLl, 1763) W M,S >3 Araneae-Familien 7
Caliadurgus fasciatellus (SPINOLA, 1808) B, T Araneidae, Tetragnathidae 2
Dipogon subintermedius (MAGRETTI, 1886) H,C Salticidae, Segestria spp. 7
Evagetes crassicornis (SHUCKARD, 1835) Pa Arachnospila anceps, A. consobrina 9
S Pompilus cinereus (FABRICIUS, 1775) 3 B >3 Araneae-Familien 5
Priocnemis cordivalvata HAUPT, 1927 2 B Clubiona spp. 1
S Priocnemis coriacea DAHLBOM, 1843 2 B Araneae 6
Priocnemis fennica HAuPT, 1927 H,P Clubiona terrestris, Pardosa pullata 2
Priocnemis hyalinata (FABRICIUS, 1793) B H Lycosidae, Evarcha spp. Clubiona spp. 11
S Priocnemis minuta (VANDER LINDEN, 1827) 3 B Gnaphosidae 2
S Priocnemis parvula DAHLBOM, 1845 3 B Lycosidae, Salticidae, Thomisidae 1
Priocnemis perturbator (HARRIS, 1780) B Lycosidae, Gnaphosidae, Thomisidae 22
S Priocnemis schioedtei HAUPT, 1927 B Gnaphosidae 6
Vespidae — Vespinae - Soziale Faltenwespen
Dolichovespula adulterina (BuyssoN, 1905) Pa Pa Dolichovespula norwegica, D. saxonica 2
S Dolichovespula media (RETzIUS, 1783) 3 Z,G 13
Dolichovespula saxonica (FABRICIUS, 1793) ZGV 7
Dolichovespula sylvestris (ScopoLl, 1763) B ZGV 3
Polistes dominulus (CHRIST, 1791) G 7
Vespa crabro LINNAEUS, 1758 H,GV 3
Vespula austriaca (PANZER, 1799) R Pa Vespula rufa 1
Vespula germanica (FABRICIUS, 1793) B G 19
Vespula rufa (LINNAEUS, 1758) B 11
Vespula vulgaris (LINNAEUS, 1758) B G 24
Vespidae — Eumeninae - Solitire Faltenwespen
Ancistrocerus gazella (PANZER, 1798) H,C,P Microlepidoptera-Raupen 5




Ancistrocerus nigricornis (CURTIS, 1826) H,C,P Microlepidoptera-Raupen 13
S Ancistrocerus oviventris WESMAEL, 1836 M Microlepidoptera-Raupen 4
Ancistrocerus parietinus (LINNAEUS, 1761) H,C Microlepidoptera-Raupen 6
Ancistrocerus parietum (LINNAEUS, 1758) 2 W H,C,P Lepidoptera-Raupen 2
Ancistrocerus trifasciatus (MULLER, 1776) H Microlepidoptera-Raupen 8
Eumenes papillarius (CHRIsT, 1791) 3 M Geometridae-Raupen 7
S Eumenes pedunculatus (PANZER, 1799) 2 M Geometridae-Raupen 1
S Gymnomerus laevipes (SHUCKARD, 1837) 1 H,P Curculionidae-Larven 1
S Odynerus spinipes (LINNAEUS, 1758) 1 B,W C,Wb Hypera-Larven 1
Symmorphus bifasciatus (LINNAEUS, 1758) 3 H,Ga Phyllodecta-Larven 14
S Symmorphus crassicornis (PANZER, 1798) H,P Chrysomela-Larven 3
Symmorphus gracilis (BRULLE, 1832) H,C Chrysomela-Larven 8
“Sphecidae” - Grabwespen
S Alysson spinosus (PANZER, 1801) 3 B Cicadellidae 4
S Ammophila campestris LATREILLE, 1809 2 B Symphyta-Larven 2
Ammophila sabulosa (LINNAEUS, 1758) B Noctuidae-Raupen 12
Argogorytes mystaceus (LINNAEUS, 1761) 3 B Cercopidae-Larven 11
S Astata boops (SCHRANK, 1781) 2 B Pentatomidae-Larven 11
S Cerceris arenaria (LINNAEUS, 1758) 3 B Curculionidae 6
S Cerceris interrupta (PANZER, 1799) neu B Curculionidae 1
S Cerceris quinquefasciata (Rossl, 1792) B Curculionidae 9
Cerceris rybyensis (LINNAEUS, 1771) B,W Halictus spp., Andrena spp. u.a. 36
Crabro cribrarius (LINNAEUS, 1758) B H Diptera 17
Crabro peltarius (SCHREBER, 1784) B Diptera 15
S Crabro scutellatus (SCHEVEN, 1781) B Diptera 5
Crossocerus annulipes (LEPELETIER & BRULLE, 1835) 3 H Cicadina u.a. 5
S Crossocerus barbipes (DAHLBOM, 1845) R H Diptera 4
S Crossocerus binotatus LEPELETIER & BRULLE, 1835 1 B H,C Diptera 7
Crossocerus cetratus (SHUCKARD, 1837) H Diptera 8
S Crossocerus cinxius (DAHLBOM, 1838) H Diptera u.a. 3
S Crossocerus dimidiatus (FABRICIUS, 1781) 2 B H,C Diptera 4
Crossocerus distinguendus (A. MORAWITZ, 1866) B,W C Diptera 5
Crossocerus elongatulus (VANDER LINDEN, 1829) B,W C Diptera 6
S Crossocerus exiguus (VANDER LINDEN, 1829) 3 B ? Aphidina 7
S Crossocerus leucostoma (LINNAEUS, 1758) H Diptera 4




Crossocerus megacephalus (Rossl, 1790) H Diptera 9
Crossocerus nigritus (LEPELETIER & BRULLE, 1835) H Diptera 6
S Crossocerus ovalis LEPELETIER & BRULLE, 1835 B Diptera u.a. 4
S Crossocerus palmipes (LINNAEUS, 1767) 1 B Diptera 2
Crossocerus podagricus (VANDER LINDEN, 1829) H Diptera 7
S Crossocerus quadrimaculatus (FABRICIUS, 1793) B,W Diptera u.a. 13
S Crossocerus vagabundus (PANZER, 1798) 3 H Diptera 9
Crossocerus varus LEPELETIER & BRULLE, 1835 B, T hy Diptera 6
S Crossocerus wesmaeli (VANDER LINDEN, 1829) B Diptera u.a. 4
S Diodontus luperus SHUCKARD, 1837 2 B Aphidina 2
Diodontus minutus (FABRICIUS, 1793) B Aphidina 7
Diodontus tristis (VANDER LINDEN, 1829) B C Aphidina 3
Ectemnius borealis (ZETTERSTEDT, 1838) H ? 7
Ectemnius cavifrons (THOMSON, 1870) H Diptera 7
S Ectemnius cephalotes (OLIVIER, 1792) H Diptera 3
Ectemnius continuus (FABRICIUS, 1804) H Diptera 17
Ectemnius dives (LEPELETIER & BRULLE, 1835) H Diptera 10
Ectemnius lapidarius (PANZER, 1804) H Diptera 14
Ectemnius lituratus (PANZER, 1804) 3 H Diptera 11
Ectemnius rubicola (DUFOUR & PERRIS, 1840) H Diptera 3
S Ectemnius ruficornis (ZETTERSTEDT, 1838) H Diptera 9
Ectemnius sexcinctus (FABRICIUS, 1775) H Diptera 11
S Gorytes fallax HANDLIRSCH, 1888 ? B ? 4
S Gorytes laticinctus (LEPELETIER, 1832) 3 B Cercopidae 8
S Gorytes guadrifasciatus (FARBRICIUS, 1804) 1 B Cicadina 2
S Harpactus lunatus (DAHLBOM, 1832) 3 B Cicadellidae 3
S Harpactus tumidus (PANZER, 1801) 3 B Cicadellidae, Cercopidae u.a. 5
S Lestica alata (PANZER, 1797) 1 B Totricidae, Crambidae u.a. 10
S Lestica subterranea (FABRICIUS, 1775) 3 B Crambidae, Zygaenidae, u.a. 2
S Lestiphorus bicinctus (RossI, 1794) 2 B Cercopidae 4
Lindenius albilabris (FABRICIUS, 1793) B Miridae, Diptera 16
S Lindenius panzeri (VANDER LINDEN, 1829) 3 B Chalcidoidae 3
S Lindenius pygmaeus (Rossl, 1794) 3 B Chalcidoidae 1
Mellinus arvensis (LINNAEUS, 1758) B Diptera 7
S Mellinus crabroneus (THUNBERG, 1791) 1 B Diptera 2




S Mimesa bruxellensis BONDROIT, 1934 neu B Cicadellidae 2
S Mimesa equestris (FABRICIUS, 1804) B,W Cicadellidae 16
S Mimesa lutaria (FABRICIUS, 1787) 2 B Cicadellidae 6
S Mimumesa dahlbomi (WESMAEL, 1852) H Cicadina 7
Mimumesa unicolor (VANDER LINDEN, 1829) 3 B H Cicadellidae 4
S Miscophus ater LEPELETIER, 1845 B Araneae 1
S Miscophus concolor DAHLBOM, 1844 3 1 B Araneae 1
Nitela spinolae LATREILLE, 1809 H Aphidina, Psyllidae, Psocoptera 1
S Nysson dimidiatus JURINE, 1807 G 2 Pa Harpactus tumidus, H. lunatus 7
S Nysson maculosus (GMELIN, 1790) 2 Pa Gorytes quinquefasciatus, Harpactus tumidus, H. 7
lunatus u.a.
S Nysson spinosus (FORSTER, 1771) 2 Pa Gorytes ssp., Argogorytes ssp. 6
S Nysson trimaculatus (Rossl, 1790) 2 Pa Lestiphorus bicinctus, Gorytes laticinctus u.a. 9
S Oxybelus argentatus CURTIS, 1833 1 B Diptera 6
Oxybelus bipunctatus OLIVIER, 1812 B Diptera 16
S Oxybelus mandibularis DAHLBOM, 1845 B Diptera 6
Oxybelus uniglumis (LINNAEUS, 1758) B Whb Diptera 9
Passaloecus borealis DAHLBOM, 1844 R R H Aphidina 1
Passaloecus corniger SHUCKARD, 1837 H,Ga Aphidina u.a. 3
S Passaloecus eremita KoHL, 1893 R H Aphidina 1
Passaloecus gracilis (CURTIS, 1834) 2 H Aphidina 1
Passaloecus insignis (VANDER LINDEN, 1829) H Aphidina 4
Passaloecus pictus RIBAUT, 1952 neu B Aphidina 2
Passaloecus singularis DAHLBOM, 1844 H Aphidina 3
S Pemphredon baltica MERISUO, 1972 R R H Aphidina 1
Pemphredon enslini WAGNER, 1932 (neu) neu H,Ga Aphidina 1
Pemphredon inornata SAY, 1824 H Aphidina 8
Pemphredon lethifer (SHUCKARD, 1837) H,P,Ga Aphidina 7
Pemphredon lugens DAHLBOM, 1842 H Aphidina 1
Pemphredon lugubris (FABRICIUS, 1793) H Aphidina 7
S Pemphredon montana DAHLBOM, 1844 R H Aphidina 1
S Pemphredon morio VANDER LINDEN, 1829 R H Aphidina 2
Pemphredon wesmaeli (A. MORAWITZ, 1864) (neu) H Aphidina 3
S Philanthus triangulum (FABRICIUS, 1775) B,W Apis mellifera 15
S Podalonia affinis (KIRBY, 1798) 3 B Noctuidae-Raupen 3
S Psenulus concolor (DAHLBOM, 1843) H Psyllidae-Larven 1




Psenulus fuscipennis (DAHLBOM, 1843) R H Aphidina 4
S Psenulus laevigatus (SCHENCK, 1857) R H ? 1
Psenulus pallipes (PANZER, 1798) H Aphidina 1
S Psenulus schencki (TOURNIER, 1889) 3 H Psyllidae 3
Rhopalum clavipes (LINNAEUS, 1758) H Diptera u.a. 5
S Rhoplaum coarctatum (ScopoLl, 1763) H Diptera u.a. 1
Stigmus pendulus PANZER, 1804 H Aphidina 1
S Tachysphex pompiliformis (PANZER, 1805) 3 B Acrididae-Larven 11
Trypoxylon attenuatum SMITH, 1851 H, Ga Araneae 3
Trypoxylon clavicerum LEPELETIER & SERVILLE, 1825 H,P Araneae 1
Trypoxylon medium DE BEAUMONT, 1945 H Araneae 3
Trypoxylon minus DE BEAUMONT, 1945 H Araneae 9
Apidae - Bienen
S Andrena apicata SMITH, 1847 3 B Salix spp. 1
Andrena barbilabris (KiIrBY, 1802) 3 B polylektisch 11
S Andrena batava PEREZ, 1902 (neu) B Salix spp. 1
Andrena bicolor FABRICIUS, 1775 B polylektisch 11
S Andrena chrysosceles (KIrBY, 1802) 3 B polylektisch 8
S Andrena cineraria (LINNAEUS, 1758) 3 B polylektisch 8
S Andrena clarkella (KirBY, 1802) V B, T Salix spp. 8
S Andrena coitana (KIRBY, 1802) ? B polylektisch 1
S Andrena denticulata (KIrBY, 1802) 3 B Asteraceae 2
Andrena flavipes Panzer 1799 B polylektisch 13
S Andrena fucata SMITH, 1847 R B polylektisch 3
Andrena fulva (MULLER, 1766) B polylektisch 14
S Andrena fuscipes (KIRBY, 1802) 2 B Calluna vulgaris 3
S Andrena gelriae VAN DER VECHT, 1927 R B Fabacaea 1
S Andrena gravida IMHOFF, 1832 2 B polylektisch 5
Andrena haemorrhoa (FABRICIUS, 1781) B polylektisch 24
S Andrena helvola (LINNAEUS, 1758) B polylektisch 13
S Andrena humilis IMHOFF, 1832 V B Asteraceae 2
Andrena jacobi PERKINS, 1921 B C polylektisch 10
Andrena labiata FABRICIUS, 1781 2 B v.a. Veronica chamaedrys 6
S Andrena lapponica ZETTERSTEDT, 1838 ? B Ericaceae 2
Andrena minutula (KIRBY, 1802) B polylektisch 6




Andrena minutuloides PERKINS, 1914 B polylektisch 3
S Andrena mitis SCHMIEDEKNECHT, 1883 R B Salix spp. 3
Andrena nigroaenea (KIRBY, 1802) B polylektisch 7
Andrena nitida (MULLER, 1767) B polylektisch 11
Andrena praecox (ScopoLl, 1763) B Salix spp. 4
S Andrena strohmella STOECKHERT, 1928 1 B ?polylektisch 2
Andrena subopaca NYLANDER, 1848 B polylektisch 16
S Andrena synadelpha PERKINS, 1914 B polylektisch 3
S Andrena vaga PANZER, 1799 3 B Salix spp. 2
S Andrena varians (KIrRBY, 1802) 3 B polylektisch 1
S Andrena ventralis IMHOFF, 1832 V B Salix spp. 1
S Andrena viridescens VIERECK, 1916 1 B Veronica ssp. 1
Anthidium manicatum (LINNAEUS, 1758) B,W H,C v.a. Fabaceae, Lamiaceae 13
S Anthidium strigatum (PANZER, 1798) 2 Mh polylektisch 9
Anthophora plumipes (PALLAS, 1772) BW C polylektisch 7
Apis mellifera LINNAEUS, 1758 H polylektisch n.b.
Bombus bohemicus SEIDL, 1838 Pa B. lucorum, B. magnus, B. cryptarum 10
Bombus hortorum (LINNAEUS, 1761) B GV polylektisch 9
Bombus hypnorum (LINNAEUS, 1758) GHV polylektisch 6
Bombus lapidarius (LINNAEUS, 1758) B GV polylektisch 12
Bombus lucorum (LINNAEUS, 1761) B polylektisch 11
S Bombus magnus VOGT, 1911 1 B polylektisch 2
Bombus norwegicus (SPARRE SCHNEIDER, 1918) Pa Bombus hypnorum 2
Bombus pascuorum ( SCopoLI, 1763) B K,V polylektisch 16
Bombus pratorum ( LINNAEUS, 1761) B K,G,V polylektisch 12
Bombus rupestris (FABRICIUS, 1793) 3 Pa Pa Bombus lapidarius, B. pascourum u.a. 5
S Bombus sylvarum (LINNAEUS, 1761) 2 B K,V polylektisch 1
Bombus sylvestris (LEPELETIER, 1832) Pa Pa Bombus pratorum, u.a. 6
Bombus terrestris (LINNAEUS, 1758) B polylektisch 11
Bombus vestalis (GEOFFROY 1785) 3 Pa Bombus terrestris 5
S Ceratina cyanea (KIRBY, 1802) H polylektisch 1
S Chelostoma campanularum (KIrBY, 1802) H Campanula spp. 2
S Chelostoma florisomne (LINNAEUS, 1758) H Ranunculus ssp. 4
S Chelostoma rapunculi (LEPELETIER, 1841) H Campanula spp. 12
S Colletes cunicularius (LINNAEUS 1761) 3 B Salix spp. 3
Colletes daviesanus SMITH, 1846 BW | Whb.H,C Asteraceae 7




S Colletes fodiens (FOURCROY, 1785) 3 1 B Asteraceae 3
S Colletes succinctus (LINNAEUS, 1758) \Y 1 B Calluna vulgaris 6
Dasypoda hirtipes (FABRICIUS, 1793) 2 B.W Asteraceae 6
S Epeolus cruciger (PANZER, 1799) \ 1 Pa Colletes succinctus, C. impunctatus 3
Epeolus variegatus (LINNAEUS, 1758) 1 Pa Pa Colletes daviesanus, C. similis, C. fodiens 6
S Halictus confusus SMITH, 1853 1 B polylektisch 1
S Halictus leucaheneus EBMER, 1972 3 1 B polylektisch 1
Halictus rubicundus (CHRIST, 1791) B,T polylektisch 6
Halictus tumulorum (LINNAEUS, 1758) B,T polylektisch 16
Heriades truncorum (LINNAEUS, 1758) H Asteraceae 7
Hylaeus brevicornis NYLANDER, 1852 H,C polylektisch 7
Hylaeus communis NYLANDER, 1852 H,C,Ga polylektisch 17
Hylaeus confusus NYLANDER, 1852 H polylektisch 7
S Hylaeus cornutus CUrTIS, 1831 R H polylektisch 1
S Hylaeus gibbus SAUNDERs, 1850 H polylektisch 4
Hylaeus gredleri FORSTER, 1871 H,C polylektisch 3
Hylaeus hyalinatus SMITH, 1842 W H,C polylektisch 10
S Hylaeus pictipes NYLANDER, 1852 R W H,C polylektisch 1
Lasioglossum albipes (FABRICIUS, 1781) B,T polylektisch 12
Lasioglossum calceatum (ScopoLl, 1763) B,T polylektisch 11
S Lasioglossum fratellum (PEREZ, 1903) B, T polylektisch 3
Lasioglossum fulvicorne (KIrBY, 1802) B polylektisch 7
S Lasioglossum laticeps (SCHENCK, 1868) 1 B polylektisch 1
Lasioglossum leucopus (KIRBY, 1802) B.W polylektisch 5
Lasioglossum leucozonium (SCHRANK, 1781) B polylektisch 12
S Lasioglossum minutissimum (KIRBY, 1802) 2 B,W polylektisch 2
S Lasioglossum minutulum (SCHENCK, 1853) 3 0 B polylektisch 1
Lasioglossum morio (FABRICIUS, 1793) B,W C polylektisch 9
S Lasioglossum nitidulum (FABRICIUS, 1804) B,W C polylektisch 2
S Lasioglossum pauxillum (SCHENCK, 1853) B polylektisch 3
S Lasioglossum punctuatissimum (SCHENCK, 1853) B, T C polylektisch 1
S Lasioglossum quadrinotatum (KIRBY 1802) 2 R B polylektisch 3
S Lasioglossum rufitarse (ZETTERSTEDT, 1838) B, T Wh polylektisch 3
Lasioglossum sabulosum (WARNCKE, 1986) (neu) | (neu) B polylektisch 1
S Lasioglossum semilucens (ALFKEN, 1914) R B polylektisch 7
Lasioglossum sexstrigatum (SCHENCK, 1868) B polylektisch 13




Lasioglossum villosulum (KIRBY, 1802) B polylektisch 6
Lasioglossum zonulum (SMITH, 1848) B, T polylektisch 7
S Macropis europaea WARNCKE, 1973 B, T Lysimachia spp. 6
S Megachile centuncularis (LINNAEUS, 1758) B H,C polylektisch 1
S Megachile ericetorum LEPELETIER, 1841 3 B,W C Fabaceae 4
S Megachile lapponica THOMSON, 1872 H Epilobium angustifolium 1
S Megachile versicolor SMITH, 1844 H polylektisch 2
Megachile willughbiella (KirBY, 1802) 3 W H,C polylektisch 13
Melecta albifrons FORSTER, 1771 3 Pa Pa Anthophora pumipes u.a. 1
Melitta haemorrhoidalis (FABRICIUS 1775) 3 B Campanula ssp. 3
S Nomada alboguttata HERRICH-SCHAFFER, 1839 3 Pa Andrena barbilabris 10
S Nomada bifasciata OLIVIER, 1811 2 Pa Andrena gravida 1
S Nomada fabriciana (LINNAEUS, 1767) Pa Andrena bicolor u.a. 10
Nomada flava PANZER, 1798 Pa Pa Andrena carantonica, A. nigroaenea, A. nitida 8
Nomada flavoguttata (KIrRBY, 1802) Pa Andrena minutula-Gruppe 10
Nomada fucata PANZER, 1798 Pa Andrena flavipes 4
Nomada fulvicornis FABRICIUS, 1793 Pa Andrena tibialis u.a. 2
S Nomada fuscicornis NYLANDER, 1848 2 Pa Panurgus calcaratus 2
Nomada goodeniana (KIRBY, 1802) Pa Andrena nigroaenea u.v.a. 7
S Nomada lathburiana (KIRBY, 1802) 3 Pa Andrena vaga, A. cineraria 7
S Nomada leucophthalma (KIRBY, 1802) \Y Pa Andrena clarkella 3
Nomada marshamella (KirBY, 1802) Pa Pa Andrena carantonica u.a. 9
S Nomada panzeri LEPELETIER , 1841 Pa Andrena varians-Gruppe 8
Nomada ruficornis (LINNAEUS, 1758) Pa Andrena haemorrhoa 10
S Nomada rufipes FABRICIUS, 1793 2 Pa Andrena fuscipes, A. denticulata 1
Nomada sheppardana (KIRBY, 1802) Pa Lasioglossum ssp. 10
S Nomada signata JURINE, 1807 Pa Andrena fulva 8
Nomada succincta PANZER, 1798 Pa Andrena nitida, A. nigroaenea 5
S Nomada zonata PANZER, 1798 neu Pa Andrena dorsata 2
S Osmia bicolor (SCHRANK, 1781) 3 S polylektisch 2
Osmia caerulescens (LINNAEUS, 1758) W H,C polylektisch 4
S Osmia leaiana (KIRBY, 1802) R W H Asteraceae 3
S Osmia leucomelana (KIrRBY, 1802) H,Ga polylektisch 6
Osmia rufa (LINNAEUS, 1758) H,C,M polylektisch 10
S Panurgus banksianus (KIRBY, 1802) 2 B Asteraceae 4




S Panurgus calcaratus (ScopoLl, 1763) 2 B Asteraceae 5
S Sphecodes albilabris (Fabricius 1793) 2 Pa Colletes cunicularius 1
S Sphecodes crassus THOMSON, 1870 Pa Pa Lasioglossum punctatissimum u.a. 3
S Sphecodes ephippius (LINNAEUS, 1767) Pa Lasioglossum leucozonium u.a. 10
Sphecodes gibbus (LINNAEUS, 1758) Pa Halictus rubicundus u.a. 7
Sphecodes hyalinatus VON HAGENS 1882 R Pa Lasioglossum fratellum u.a. 1
S Sphecodes longulus VON HAGENS, 1882 3 Pa Lasioglossum lucidulum, L. minutissimum u.a. 3
S Sphecodes marginatus VON HAGENS, 1882 D (neu) Pa Lasioglossum spp. 4
Sphecodes miniatus VON HAGENS, 1882 Pa Lasioglossum spp. 7
Sphecodes monilicornis (KIRBY, 1802) Pa Lasioglossum calceatum-Gruppe 10
Sphecodes pellucidus SMITH, 1845 Pa Andrena barbilabris u.a. 9
Sphecodes puncticeps Thomson 1870 Pa Lasioglossum villosulum u.a. 4
S Sphecodes reticulatus THOMSON, 1870 2 Pa Andrena barbilabris u.a. 7
S Stelis breviuscula (NYLANDER, 1848) Pa Heriades truncorum 3
S Stelis minuta LEPELETIER & SERVILLE, 1825 Pa Osmia ssp., Heriades truncorum, Chelostoma ssp. 2
S Stelis punctuatissima (KIrBY, 1802) 3 Pa Pa Anthidium manicatum, Osmia adunca 3
S Xylocopa violacea (LINNAEUS, 1758) \ 1 H polylektisch 1

S — Stendke bzw. stenotope Arten nach DREWES (1998), HAESELER & RITzAU (1998) und VON DER HEIDE & METSCHER (2003) sowie nach eigener Einschatzung

RL D 1998 — Rote Liste fur die Bundesrepublik Deutschland (BUNDESAMT FUR NATURSCHUTZ 1998)

RL W 1999 — Rote Liste fiir Westfalen (KUHLMANN 1999)

0 — ausgestorben oder verschollen // 1 —vom Aussterben bedroht // 2 — stark gefahrdet // 3 - gefédhrdet // V — Vorwarnliste // R - durch extreme Seltenheit gefahrdet //
G - Gefahrdung anzunehmen, aber Status unbekannt // D - Daten defizitdr // neu — Erstnachweis nach Erscheinen der Roten Liste // (meu) — aufgrund taxonomischer
Anderungen neu // ? — Nachweis publiziert, jedoch nicht in Roter Liste berticksichtigt

Nistweise — nach VAN DER SMISSEN (2001) (erganzt nach BL&SCH 2000, LINSENMAIER 1997, SCHMID-EGGER, RISCH & NIEHUIS 1995)

»En“ (endogiisch = im Boden nistend): Die Nester befinden sich: B = in mehr oder weniger horizontalen Sandflachen, T = in Torf, W = in Steil- und Lehmwaénden. Pa =
Parasitoid (Zuordnung, soweit bekannt, nach Nistweise des Wirtes)

»Hy* (hypergiisch = oberirdisch nistend): Die Nester befinden sich: C = in verschiedensten Hohlrdumen an Fachwerk und altem Gemauer, G = in oder an Gebduden, Ga
= in verlassenen Gallen, H = in totem Holz bzw. trockenen Pflanzenstdngeln: entweder in Frallgdngen holzbewohnender Insekten oder in selbstgenagten Géngen (bei
Hornissen in hohlen Baumstammen), K = in der unteren Krautschicht am Erdboden. Die Nester werden gemértelt: M = aus Sand oder Lehm an Steine, Felsen, Wande,
Pflanzenteile oder Zaunpfdhle, Mh = aus Harz. Die Nester befinden sich: P = in Schilfhalmen, S = in verlassenen Schneckenhdusern, V = in Vogelké&sten,
Eichhdrnchenkobeln, Wb = in Wurzeltellern umgestirzter Bdume, Z = an Zweigen von Strduchern. hy = Genaues (ber oberirdische Nistweise unbekannt. Pa = Parasitoid
(Zuordnung, soweit bekannt, nach Nistweise des Wirtes)



Beute/Wirt bzw. Bliiten/Wirt — nach VAN DER SMISSEN (2001) (erganzt nach BLOSCH 2000; LANDESANSTALT FUR OKOLOGIE, BODENORDNUNG UND FORSTEN NORDRHEIN-
WESTFALEN 2004; SCHMID-EGGER, RISCH & NIEHUIS 1995; WITT 1998)

Anzahl der Fundorte — n.b. — nicht bearbeitet






Die Projektion der Artenzahl auf die Quadranten der Topografischen Karte 1:25.000 (s. Abb.
3) spiegelt die Projektion des Datensatzbestandes wider (s.0.). Je intensiver ein Quadrant
bearbeitet wurde, umso mehr Arten konnten dort in der Regel auch gefunden werden. Bei
Fortfuhrung der faunistischen Bearbeitung sind folglich nicht nur in den bisher wenig
bearbeiteten sondern auch in den schon recht intensiv bearbeiteten Quadranten weitere
Artenzuwéachse zu erwarten.
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Abb. 3: Riumliche Verteilung der Artenzahlen im Stadtgebiet von Bielefeld

Haufige bzw. weit verbreitete Arten

Eine Auswertung der Fundortzahlen ermdglicht die Auflistung besonders haufiger bzw.
weitverbreiteter Arten flr das Stadtgebiet von Bielefeld (s. Tab. 5). Der Grofteil der Arten
wurde bisher jedoch lediglich in sehr geringer Anzahl bzw. an wenigen Fundorten im Gebiet
festgestellt. Besonders die sozial lebenden Arten (soziale Faltenwespen, Hummeln) sind in
der Relation sicherlich als deutlich haufiger einzustufen, als dies anhand der angegebenen
Fundorte zu vermuten ist, da sie haufig weniger intensiv erfasst werden.

Bemerkenswert erscheint die hohe Zahl von Fundorten der Grabwespe Lestica alata. Aus
Westfalen ist L. alata aktuell nur aus dem Senneraum publiziert. KUHLMANN et al. (1991)
melden Nachweise aus dem Truppenubungsplatz Senne. VENNE & BLEIDORN (2005) konnte



die Art in hoher Abundanz und Stetigkeit im Naturschutzgebiet ,,Moosheide* nachweisen.
Auch ein Fundort aus dem Kreis Minden-Llbbecke (Sandgrube bei Frotheim) ist den Autoren
bekannt. WoyDAK (1996) fuhrt aus Westfalen dltere Nachweise aus Herringen (1965, 1966),
Bad Iburg und Wellingholzhausen (jeweils vor (ber 100 Jahren) auf. Die Bestdnde von L.
alata sind uberregional (auch in anderen Bundeslandern) stark rucklaufig (vgl. VENNE &
BLEIDORN 2005). Vor diesem Hintergrund erscheint das geh&ufte Auftreten der Art im Raum
Sennestadt als besonders bemerkenswert und wertvoll.

Tab. 5: Auflistung in Bielefeld hiufiger bzw. weit verbreiteter Arten

Wissenschaftliche Artnamen

> 30 Fundorte Cerceris rybyensis

21-30 Fundorte | Vespulavulgaris, Andrena haemorrhoa

16-20 Fundorte Vespula germanica, Crabro cribarius, Ectemnius continuus, Lindenius albilabris,
Mimesa equestris, Oxybelus bipunctatus, Andrena subopaca, Bombus pascourum,
Halictus tumulorum, Hylaeus communis

10-15 Fundorte Tiphia femorata, Anoplius infuscatus, A. viaticus, Arachnospila anceps, A. spissa,
Priocnemis hyalinata, P. perturbator, Dolichovespula media, Vespula rufa,
Ancistrocerus nigricornis, Symmorphus bifasciatus, Ammophila sabulosa, Argogorytes
mystaceus, Astata boops, Crabro peltarius, Crossocerus quadrimaculatus, Ectemnius
dives, E. lapidarius, E. lituratus, E. sexcinctus, Lestica alata, Philanthus triangulum,
Tachysphex pompiliformis, Andrena barbilabris, A. bicolor, A. flavipes, A. fulva, A.
helvola, A. jacobi, A. nitida, Anthidium manicatum, Bombus bohemicus, B. lapidarius,
B. lucorum, B. pratorum, B. terrestris, Chelostoma rapunculi, Hylaeus hyalinatus,
Lasioglossum albipes, L. calceatum, L. leucozonium, L. sexstrigatum, Megachile
willoughbiella, Nomada alboguttata, N. fabriciana, N. flavoguttata, N. ruficornis N.
sheppardana, Osmia rufa, Sphecodes ephippius, S. monilicornis

Gefiahrdung

Unter den nachgewiesenen Stechimmen befinden sich zahlreiche Arten, die auf der aktuellen
Roten Liste fiir Westfalen (KUHLMANN 1999) gefiihrt werden. Tabelle 6 gibt einen Uberblick
der Verteilung der Artenzahlen auf die verschiedenen Gefahrdungskategorien. Acht Arten
wurden nach Erstellung der Roten Liste erstmalig in Westfalen gefunden und sind hier
deshalb als ,,neu” eingestuft. Die Erstnachweise von Chrysis corusca, Elampus constrictus,
Cerceris interrupta, Pemphredon enslini sowie Nomada zonata fur Westfalen stammen aus
dem Stadtgebiet von Bielefeld und waren z.T. noch unpubliziert.

Weitere vier Arten (Pemphredon wesmaeli, Andrena batava, Lasioglossum sabulosum,
Sphecodes marginatus) lassen sich aufgrund taxonomischer Anderungen von dhnlichen Arten
abtrennen, wurden jedoch mit hoher Wahrscheinlichkeit schon friher unter den Namen der
friher synonymisierten Arten publiziert. Von drei Arten liegen &ltere Einzelnachweise aus
Westfalen vor (Gorytes fallax bei LAUTERBACH 1997b, Andrena coitana und Andrena



lapponica bei KUHLMANN et al. 1991), trotzdem sind diese Arten in der Roten Liste
anscheinend nicht bertcksichtigt worden. Sie hétten in Gefahrdungskategorien eingestuft
werden massen.

Die bemerkenswert hohen Zahlen in den weiteren Gefahrdungskategorien sind ein Indiz fur
die noch sehr unzureichende faunistische Datenlage in Westfalen. Aufgrund fehlender Daten
sind viele Stechimmenarten in der aktuellen Roten Liste sicherlich zu hoch eingestuft. Die
hohe Zahl in der Roten Liste noch unberticksichtigter Arten unterstreicht diese Einschatzung.
Auch andere neuere Publikationen (z. B. FUHRMANN 2001 & 2003, BLEIDORN & VENNE
2000, VENNE & BLEIDORN 2002a & b, 2005, im Druck) liefern neue Daten zu Arten, die auf
der zitierten Roten Liste (KUHLMANN 1999) als ausgestorben eingestuft sind, oder noch keine
Erwahnung finden. Vor diesem Hintergrund erscheint die aktuelle Rote Liste als nur sehr
eingeschrankt flr die naturschutzfachliche Bewertung von Stechimmendaten geeignet.

Bei der Verteilung der Arten auf die gesamtdeutschen Geféahrdungskategorien (Tab. 7) fallen
die Zahlen deutlich geringer aus. Hervorzuheben ist das Vorkommen der bundesweit stark
gefahrdeten Bienenart Lasioglossum quadrinotatum. VVon der an Sandgebiete gebundenen und
auch in stdlichen Bundeslandern recht seltenen Art (SCHMID-EGGER et al. 1995; WESTRICH
1990) sind in Nordrhein-Westfalen nur wenige Fundorte bekannt geworden. Die publizierten
aktuellen Nachweise stammen aus Minster (TUMBRINCK 1996) und der Senne (KUHLMANN et
al. 1991). Altere Nachweise wurden aus dem Rhein-Siegkreis (AERTS 1950) sowie
Wuppertal, Dusseldorf und Mettmann (WoLF 1988) publiziert.

Ebenfalls faunistisch besonders bemerkenswert sind die Nachweise der Goldwespe Chrysura
radians, der Grabwespen Cerceris interrupta und Miscophus concolor sowie der Bienen
Andrena coitana, Colletes fodiens, Lasioglossum leucaheneus und Lasioglossum minutulum.
Auch diese Arten weisen eine enge Bindung an geféhrdete Lebensrdume auf und/oder z&hlen
regional und Gberregional zu den stark bedrohten Arten.

Zusammenfassend l&sst sich feststellen, dass die Stechimmenfauna des Stadtgebietes von
Bielefeld im Vergleich zu den umliegenden Landkreisen aufgrund der faunistischen Arbeit
der letzten beiden Jahrzehnte mittlerweile recht gut bearbeitet ist. Trotzdem gibt es noch
immer Bereiche, aus denen bisher wenige oder sogar keine Daten zur Stechimmenfauna
vorliegen. Bei Fortsetzung der faunistischen Bearbeitung ist in vielen Bereichen mit dem
Nachweis weiterer Stechimmenarten zu rechnen.



Tab. 6: Liste der nachgewiesenen Stechimmengruppen mit Angaben zur Artenzahl und
zur Gefihrdung in Westfalen

Name Arten- RL W 1999
zahl | peu |(neu)| ? | RL | RL | RL | RL | RL | RL | gesamt
0 1 2 3 \ R

Chrysididae 17 3 - - - 1 - 3 - - 7
Mutillidae 1 - - - - - - - - - 0
Myrmosidae 1 - - - - - - - - - 0
Sapygidae 1 - - - - - - - - - 0
Tiphiidae 2 - - - - - 2 - - 2
Vespidae 23 - - - - 2 2 3 - 1 8
Pompilidae 20 - - - - - 2 5 1 - 8
“Sphecidae” 104 4 1 1 - 7 11 | 17 - 7 48
Apidae 146 1 3 2 11 14 19 4 9 64

)y 315 8 4 3 1 21 29 49 5 17 137

RL W 1999 — Rote Liste fiir Westfalen (KUHLMANN 1999)

neu — Erstnachweis // (neu) — aufgrund taxonomischer Anderungen neu // ? — Nachweis publiziert, jedoch
nicht in Roter Liste berlicksichtigt // RL 0 — ausgestorben oder verschollen // RL 1 — vom Aussterben bedroht
/I RL 2 — stark gefahrdet // RL 3 - gefédhrdet // RL V — Vorwarnliste // RL R - durch extreme Seltenheit
gefahrdet

Tab. 7: Liste der nachgewiesenen Stechimmengruppen mit Angaben zu Artenzahl und
Gefihrdung in Deutschland

Name Arten- RL D 1998
zahl | (neu) |RLO|RL1|RL2|RL3| RL | RL | RL | Gesamt
\4 G

Chrysididae 17 - - - - - - 1 1 2
Mutillidae 1 - - - - - - - _ .
Myrmosidae 1 - - - - - - - _ .
Sapygidae 1 - - - - - - - - -
Tiphiidae 2 - - - - - - - - -
Vespidae 23 - - - - - - - B i
Pompilidae 20 - - - - 1 - - - 1
“Sphecidae” 104 1 - - - 2 2 5 - 10
Apidae 146 1 - - 1 5 12 2 23

X 315 2 0 0 1 8 14 8 3 36

RL D 1998 — Rote Liste fiir die Bundesrepublik Deutschland (BUNDESAMT FUR NATURSCHUTZ 1998)

RL 0 — ausgestorben oder verschollen // RL 1 — vom Aussterben bedroht // RL 2 — stark gefahrdet // RL 3 -
gefahrdet // RL V — Vorwarnliste // RL G - Gefdhrdung anzunehmen, aber Status unbekannt // RL D -
Daten defizitar / (neu) — aufgrund taxonomischer Anderungen neu
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	 Tab. 6: Liste der nachgewiesenen Stechimmengruppen mit Angaben zur Artenzahl und zur Gefährdung in Westfalen 
	Name

	 
	Tab. 7: Liste der nachgewiesenen Stechimmengruppen mit Angaben zu Artenzahl und Gefährdung in Deutschland 
	Name
	 Anschrift der Verfasser 



